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Trauschel: Grün-Schwarz muss aufhören, sich beim Thema Modernisierung
der Schul-IT immer herauszuwinden

Bisherige Herangehensweise, dass die Kommunen die Sachkosten bzgl. Schul-IT übernehmen sollen, ist
überhaupt nicht mehr zeitgemäß.

Zum zweiten Tagesordnungspunkt der heutigen Plenarsitzung zum Thema der digitalen Unterstützung
für Schule und Unterricht, sagt die Sprecherin für berufliche Bildung, Alena Trauschel:

 

„Informationstechnik ist die zentrale Schlüsseltechnologie des 21. Jahrhunderts. Es kann deshalb nicht
sein, dass die Themen der Digitalen Bildung und Digitalisierung der Schulen nach wie vor stiefmütterlich
angegangen werden. Zwar brüstet sich Grün-Schwarz immer damit, digitale Themen rund um die
Schulen voranzutreiben, doch wirklich umgesetzt wird davon nichts. Man schaue sich nur die Beteiligung
des Landes bei der Finanzierung, der Wartung und dem Support von Hard- und Software an den Schulen
an. Hier ist Ministerpräsident Winfried Kretschmann der Meinung, dass ‚die Kommunen blechen‘ müssen.
Angesichts der riesigen Summen, die langfristig in digitale Themen an den Schulen investiert werden
müssen, ist jedoch die bisherige Herangehensweise, dass die Kommunen die Sachkosten an den Schulen
übernehmen, überhaupt nicht mehr zeitgemäß. Ich würde gar sagen, dass es utopisch ist, die
Kommunen mit diesen großen Summen alleine zu lassen. Deshalb fordere ich Grün-Schwarz auf, sich
nicht mit alten Argumenten herauszuwinden, sondern sich endlich angemessen an der Finanzierung der
bei der Modernisierung der Schul-IT zu beteiligen.“

 


